
Dynamic Innovation Maps

Methoden und Werkzeuge zur 
Planung und Steuerung von 
Innovationsprojekten
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Ganzheitlicher Innovationsansatz

Innovationsmodell des Fraunhofer IAO 2005
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Zeittreiber in Innovationsprojekten
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Unerwarteter technischer bzw. 
technologischer Anpassungsbedarf 

Fehlende Mitarbeiterkompetenzen 
(fachlich oder personell) 

Motivationsprobleme 
bei Projektbeteiligten 

ü

Mangelnde Zusammenführung von 
vorhandenen Kompetenzen

Marktzugangs-
schwierigkeiten

-

Ungeklärte Rechtsfragen

Keine rechtzeitige Erstellung von 
produktionsbegleitenden Dienstleistungen 

Probleme bei der Zusammenarbeit 
mit externen Partnern 

-
Projektleitungs und Planungsdefizite

Probleme bei Zusammenarbeit im Projektteam 
bzw. innerhalb des Unternehmens 

Schwierigkeiten beim Einsatz 
neuer Technologien 

Unklare Ziele bei 
Projektbeginn

Produktspezifikationen 
unklar bzw. ändernd 

Zeittreiber- Studie des Fraunhofer ISI 2005

Unvollständige Informationen
Nicht aktuelle Informationen
Falsch zugeordnete Informationen



Beschleunigung von Innovationsprojekten

Vollständige Erfassung
� Jedes Element des Innovationsmodells 

muss umfassend erhoben und 
beschrieben werden.

Korrekte Zuordnung
� Alle Abhängigkeiten innerhalb und 

zwischen den Gestaltungsfeldern 
müssen korrekt abgebildet sein.

Dynamische Anpassung
� Änderungen von Elementen und 

Abhängigkeiten während des 
Projektlebenszykluses müssen 
unmittelbar übernommen werden.



Integration von Projektmanagement & Wissensmanageme nt

Die Projektteilnehmer 
arbeiten in ihrer 
gewohnten Projekt-
managementumgebung

Einheitliche Repräsentation 
der Elemente und 
Abhängigkeiten in einer 
Innovationsontologie

Dynamische 
Anpassung der 
Ontologie und 
Wissensanreicherung 
über Projektverlauf



Neuartigkeit des Ansatzes

Integration von Expertenwissen
Förderung des Wissensaufbaus 
durch Selbstverantwortung und 
Vernetzung

Lernen im Projekt
Systemunterstützes Lernen durch 
automatische Verarbeitung neuer 
Inhalte aus unterschiedlichen 
Informationsquellen 

Sicherung des Projektwissens
Nutzung bewährter Inhalte und 
Objektstrukturen (Templates) für 
ähnliche Vorhaben (Best Practice).



Lernen durch Verarbeitung von Informationsquellen
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Schaffung einer umfassenden Informationsbasis

Alle relevanten internen und 
externen Informationsquellen 
(Produktbeschreibungen, 
Kundenberichte, 
Fachveröffentlichungen, 
Webforen etc.) werden 
automatisch ausgewertet und 
zu einer Domainontologie 
verknüpft.
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externen Informationsquellen 
(Produktbeschreibungen, 
Kundenberichte, 
Fachveröffentlichungen, 
Webforen etc. werden 
automatisch mittels 
Textminingverfahren zu einer 
Projektontologie verarbeitet.
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Projektontologie verarbeitet.



Anreichern der Projektontologie

Im Rahmen von Innovationsworkshops werden 
die wesentlichen  Projektdimensionen wie 
Produktkomponenten, Ressourcen, 
Markteinflüsse etc. in kreativen, assoziativen 
Gesprächsrunden entwickelt



Qualifizieren der Projektontologie durch Experten

Alle Elemente des Innovationssystems (Knoten) und 
deren Beziehungen (Kanten) werden dezentral von 
Experten auf Konsistenz überprüft.



Kontinuierliche Anpassung der Projektontologie

Alle im Verlaufe des Projektes eingestellten 
Dokumente werden maschinell indiziert. Neues Wissen  
wird so unmittelbar Bestandteil der Projektontologi e.



Einsatz der Dynamic Innovation Maps

Trendmanagement
Analyse von Zukunftstrends 
im Fahrzeugbau

Projektvorphase

Projektmanagement
Planung und Steuerung des 
Verbundvorhabens Primo

Projektdurchführung

Kundenresonanzanalyse
Automatische Klassifikation 
von Kundenkommentaren

Markteinführung



Next Steps

� Präsentation auf der CeBit
� Pilotinstallation am IAO und bei ITER (Euratom)
� Präsentation bei ausgewählten Unternehmen
� Abstimmung von gemeinsamen Aktivitäten IAO/ISA


